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Die Bauernkapelle Eberschwang 

          wünscht Ihnen 

                      Frohe Weihnachten und

                             alles Gute für 2020!
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„Bauernkapelle 
wird wieder international!“                                               

Den Auftakt machte ein Kaiser-
klängekonzert in Gunskirchen. 
Zusammen mit dem dortigen
Musikverein wurde im VZ Guns-
kirchen (optisch ein kleines Bruck-
nerhaus) ein wunderbares Konzert 
gespielt, welches auch vom ORF 
OÖ übertragen und von Bundes-
kapellmeister Walter Reschenen-
der moderiert wurde.      

Ein fulminantes Konzert zum 
Muttertag bescherte uns wiede-
rum musikalische Leckerbissen. 
„G‘schichten aus dem Wiener-
wald“ mit der Zither-Solistin Karin 
Hartl aus Eberschwang, Simone 
Jetzinger mit dem jazzigen „Con-
certo for Clarinet“ von Artie Shaw 
sowie eine wunderschöne Polka 
von unserem Trompeter Sebastian 
Schraml „Einfach unvergesslich“ 
waren besondere Highlights. Spe-
ziell am Vorabend zum Muttertag 
hat unser „Haus- und Hofkompo-
nist“ Thomas Murauer ein speziel-
les Arrangement für unsere Müt-
ter gezaubert – „Das ist dein Tag“ 
von Udo Jürgens wurde von Laura 
Reisegger und Franz Senzenber-
ger gewohnt stilsicher gesanglich 
interpretiert und drückte aus so 
manchen eine kleine Träne voll 
Dankbarkeit.  

Stichwort Mütter - an dieser Stelle 
möchte ich mich ganz besonders 
bei unseren vielen aktiven Müt-
tern der Bauernkapelle bedanken 
– dies ist etwas ganz Besonderes 
für unsere Gemeinschaft und lässt 
für viele EberschwangerInnen nur 
erahnen, welche familiäre Qualität 
die Bauernkapelle für uns Musi-
ker darstellt. Das Miteinander, das
„Jeder für Jeden da sein“ – ist
einzigartig in der Bläserszene Ober-
österreichs.

Günther Reisegger
Kapellmeister 
der Bauernkapelle Eberschwang

Den Abschluss im musikalischen 
konzertanten Bereich machte wie 
immer die Konzertwertung. Auch 
heuer konnten wir die fachkun-
dige Jury wiederum mit unserem 
warmen, ausgewogenen Klang-
bild überzeugen und mit dem Zitat 
vom Juror Hermann Pumberger 
„...Fata Morgana – eine Polka mazurka
von Johann Strauß hab ich in dieser
Qualität noch nie gehört und wer-
de dies vermutlich nie wieder erle-
ben..., ...Der Klang gleicht in vielen 
Passagen einem Streichorchester 
und ist einfach nur schön anzu-
hören... Gratulation“ Diesen Wor-
ten ist einfach nichts hinzuzufü-
gen, außer, dass wir „Alcatraz“ von 
Fritz Neuböck und „The Wall“ von 
Otto M. Schwarz ebenfalls beein-
druckend gespielt haben und da-
für 94,4 Punkte erhielten und wir 
anschließend die GOLDMEDAILLE 
gebührend feiern durften. 

Aber jeder der mich und die Bauern-
kapelle kennt, weiß, dass wir schon 
wieder neue Ziele haben und fol-
gende Herausforderungen stehen 
im kommenden Jahr 2020 auf
unserer „To Do Liste“:
l Musik in kleinen Gruppen im 
Jänner
l CD Aufnahme für den interna-
tionalen Musikverlag Tierolff im 
März
l Frühjahrskonzerte am 20./21. 
März 
l Wettbewerbe im Herbst 
l Konzertwertung im November
l Galakonzert unter dem Motto 
„Freundschaft“ im Dezember

Wie Sie sehen, wird auch 2020 
ein höchst anspruchsvolles Jahr. 
Wir werden diese Herausforderun-
gen wieder positiv annehmen und 
versuchen die Gemeinde Eber-
schwang auf allen nationalen/
internationalen und örtlichen Ebe-
nen bestmöglich zu repräsentie-
ren. Besonders die Einladung des 
internationalen Verlages Tierolff 
aus Holland, eine CD für ihr neues 
Musikprogramm 2020/21 zu pro-
duzieren, macht uns extrem stolz 
und wird die Musik der Bauern-
kapelle Eberschwang in die ganze 
weite Welt hinaustragen.

Abschließend möchte ich mich auf 
diesem Wege bei allen Musikerin-
nen und Musikern für den groß-
artigen Einsatz und eure Freund-
schaft, ohne welche diese Erfolge 
nicht möglich gewesen wären, be-
danken. Im Besonderen gilt dieser 
Dank unserem Vorstandsteam, mit 
meinem Freund Obmann Manfred 
Lang an der Spitze. Ich wünsche 
allen eine schöne Weihnachtszeit 
und ein glückliches  neues Jahr 
2020 mit – hoffentlich vielen un-
vergesslichen -  musikalischen Be-
gegnungen mit der Bauernkapelle 
Eberschwang. Wir versprechen: 
„Die Show geht weiter“!

Ein wiederum unglaublich erfolgreiches Jahr neigt sich 
dem Ende und wie immer bin ich extrem stolz auf meine 
Musikerinnen und Musiker.
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Jahrzehntelange professionelle 

Arbeit und Erfolge mit Musikkapel-

len hat das Gremium der Landes-

leitung dazu bewogen, Günther 

Reisegger zum neuen Landeska-

pellmeister von Oberösterreich zu 

bestellen.

Die Bauernkapelle Eberschwang 

ist sehr stolz auf dich und wir wün-

schen dir für dieses neue Amt alles 

erdenklich Gute!

Zum musikalischen Jahr hat Gün-

ther schon ausführlich berichtet. 

Für das Organisatorische haben 

wir bei der Bauernkapelle ein su-

per Team.  Sei es mein Stellvertre-

ter Roland Bauchiger, Schriftfüh-

rer Robert Bachinger oder Kassier

Michael Liebrecht, um nur ein 

paar zu nennen, jeder/e einzelne/r 

macht im Vorstand eine tolle Arbeit

und für diese möchte ich mich jetzt 

ganz herzlich bedanken.  Ebenso 

danke ich den Musikern/rinnen, 

denn ohne deren Leistungsbereit-

schaft würde das alles nicht mög-

lich sein!

3

Freitag, 27. Dezember 2019,
Samstag, 28. Dezember 2019,

östlich der Bundesstraße

Für Ihre freundliche Aufnahme bedanken wir uns im Voraus.

Neujahranblasen

Liebe Eberschwangerinnen 
und Eberschwanger!

Wie Sie in den letzten Wochen den 

Medien entnehmen konnten, wurde

unser Kapellmeister Günther  zum 

Landeskapellmeister bestellt. Eine 

Aufgabe, die für Günther, aber 

auch für die Bauernkapelle mit 

neuen Herausforderungen ver-

bunden ist. Wir sind in den letzten

Jahren durch unsere Erfolge schon 

immer in der Musikszene sehr prä-

sent gewesen, was sich natürlich 

durch die Bestellung von Günther 

zum Landeskapellmeister noch in-

tensivieren wird.

Erfolg ist schön - aber verpflichtet 

auch!

Die Ausrückungen, welche die 

Bauernkapelle in Eberschwang 

musikalisch umrahmen darf, seien 

es Kirchliche, Veranstaltungen der 

Gemeinde oder ein Frühschoppen, 

machen wir mit großer Freude. 

Vor 77 Jahren wurden wir gegrün-

det, um genau diesen Veranstal-

tungen mit unserer Musik einen 

besonderen Rahmen zu geben, 

und das ist sicher auch im Sinne 

unserer Gründer!

In den Vereinsstatuten sind genau 

diese Aufgaben einer Musikkapelle 

festgelegt und wir sind bemüht, 

uns daran zu halten und dieses 

Kulturgut zu bewahren.

Für den Besuch der Veranstaltun-

gen der Bauernkapelle im Jahr 

2019, die Sie, liebe Eberschwange-

rinnen und Eberschwanger, auch fi-

nanziell unterstützt haben, möchte 

ich mich ganz herzlich bedanken.

Ich wünscheeuch ein frohes Weihnachtsfest, ein paar Tage 
Ruhe - Zeit die Gedanken schweifen zu lassen, 
Zeit für sich, für die Familie, für liebe Menschen. 

Zeit um Kraft zu sammeln für das neue Jahr. 
Möge euch das Jahr 2020 Gesundheit,  Zufriedenheit und 

viel Schönes bereithalten.

Der Obmann am Wort

Manfred Lang
Obmann 
der Bauernkapelle Eberschwang
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Kaiserklängekonzert
in Gunskirchen
Am 24. März 2019 hat die Bauern-

kapelle Eberschwang unter der 

Leitung von Günther Reisegger 

gemeinsam mit dem Musikverein

Gunskirchen (mit Kapellmeister 

Christoph Kaindlstorfer) ein wunder-

schönes Konzert gestalten dürfen. 

Das sogenannte „Kaiserklänge-

Konzert“ wurde vom ORF Radio 

OÖ aufgezeichnet und später im 

Radio übertragen. 

Im Programm war für jeden Musik-

geschmack etwas dabei. Vom 

„Kaiserin-Sissi-Marsch“ bis hin zu 

mitreißenden Solostücken und 

Ohrwürmern wie dem Elton John 

Medley. Moderiert wurde das Kon-

zert, das im Veranstaltungszent-

rum Gunskirchen stattfand, vom 

damaligen Landeskapellmeister 

Walter Rescheneder. 

Es hat uns besonders gefreut, dass 

uns so viele Eberschwangerinnen 

und Eberschwanger in das aus-

verkaufte Veranstaltungszentrum 

in Gunskirchen begleitet haben!

Ein ganz großes Dankeschön 

gilt außerdem dem Musikverein 

Gunskirchen für die großartige 

Organisation und Verpflegung der 

MusikerInnen.
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KONZERT
Freitag, 24. April 2015

Samstag, 25. April 2015
Turnhalle der VS Eberschwang

Beginn 20 Uhr, Einlass  19 Uhr

B u n d e s s i e g e r   2 0 1 1

Vorverkauf < 8,- bei allen Musikern der Bauernkapelle
Abendkasse < 10,-

Einladung
zum

Orchester
Dirigent

Günther Reisegger

Piccolo, Flöte

Helga Mayr, Eva Meingassner, Kathrin Meingaßner, Julia Andeßner, Lisa Penninger

Oboe, Fagott

Sieglinde Mösenbichler, Johanna Doblinger, Marie-Luise Doblinger

Klarinette, Bassklarinette

Manuela Böcklinger, Josef Maier, Karl Böcklinger, Stephanie Bauchinger, Christina Kühberger, 
Eva Gadermaier, Viktoria Miesenberger, Martina Junger, Marlene Doppler, Stefanie Maier, 
Marlene Lechner, Simone Jetzinger, Valentina Berger, Christina Lederbauer, Eva Lederbauer, 
Paul Lederbauer

Saxophon

Elisabeth Feichtinger, Roland Bauchinger, Teresa Krittl, Gerhard Nobis, Lukas Rathberger, Elisabeth Messenböck

Flügelhorn

Manfred Lang, Franz Krittl, Philipp Lang, Bianca Doppler, Manuel Bachinger

Trompete

Gerhard Öllinger, Ernst Seifriedsberger, Jonas Mayr, Selina Pumberger, Martin Seifriedsberger, 
Robert Bachinger, Sebastian Schraml, Nathalie Geroldinger

Waldhorn

Franz Lechner, Wolfgang Jetzinger, Franz Sensenberger, Franziska Lehner

Tenorhorn, Bariton

Josef Pachinger, Günther Roither, Franz Pichler, Philipp Reiter, 
Hannah Kirchsteiger, Andreas Öllinger

Posaune

Peter Greiderer, Alois Lang, Michael Liebrecht, Gerhard Seyfried

Tuba, Kontrabaß

Roland Öllinger, Kurt Reiter, Manfred Kühberger, Norbert Berger,
Christoph Knirzinger, Margit Berger

Schlagwerk

Leopold Öllinger, Martin Roither, Stefan Rauber, Gabriel 
Kühberger, Andreas Gadermaier, Lorenz Doblinger, Felix Deixler 4906 Eberschwang, Maierhof 32

Tel. 07753/2777
FAX 07753/2777-40www.voecklaDruck.at
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Es waren wieder ganz besondere 

zwei Tage im Mai, an denen wir die 

Muttertagskonzerte abhalten durf-

ten. Denn zwei Tage und zwei vol-

le Konzertsäle, das lässt ein jedes 

Musikerherz höherschlagen. 

Ein kurzer Rückblick:

Nach der Begrüßung durch un-

seren Obmann Manfred Lang und 

dem Eröffnungsmarsch „Schwert 

Österreichs“ folgte der allseits be-

kannte Walzer „Gschichten aus 

dem Wienerwald“, der durch das 

Zither-Solo von Karin Hartl um 

eine zusätzliche Facette bereichert 

wurde. Ein weiteres Highlight in 

der ersten Hälfte des Konzerts 

war schließlich das Solostück für 

Klarinette „Concerto for Clarinet“. 

Simone Jetzinger, welche vor 

Kurzem auch das goldene Leis-

tungsabzeichen auf der Klarinette 

erhielt, bewies als Solistin einmal 

mehr ihr Können auf diesem Ins-

trument.

Die zweite Hälfte führte vom iri-

schen Volkslied „Gaelforce“, über 

der Polka „Einfach unvergesslich“ 

(komponiert von unserem Mitglied 

Sebastian Schraml) schließlich 

zum eigens für die Bauernkapelle 

Eberschwang komponierten Stück 

„Doll’s Box“, welches im Zuge des 

Konzerts uraufgeführt wurde. Der 

Komponist dieses Stücks, welches 

Das waren die
Muttertagskonzerte 2019

zwischen zwei Puppen und deren 

Emotionen handelt, ist Thomas 

Murauer, der die Bauernkapelle 

dankenswerterweise in den letzten 

Jahren immer wieder mit frischen 

Kompositionen und Arrangements 

versorgt.

Mit einem Mambo von Perez Prado

und einem Medley von Udo Jürgens

fand das Konzert einen würdigen 

Abschluss. Franz Senzenberger 

und Laura Reisegger begleiteten 

uns in gewohnt gekonnter Manier 

mit ihren Gesangsdarbietungen 

durch die Stücke.

Als Zugabe brillierte Philipp Lang 

schließlich noch mit einem Solo-

stück für Trompete. 

Als Dankeschön erhielten alle

Damen und Mütter vorbereitend 

für den Muttertag eine Rose von 

unseren Schlagzeugern überreicht.

Es ist immer wieder großartig, vor 

einem vollbesetzten Konzertsaal 

musizieren zu dürfen. 

Danke den Konzertsponsoren so-

wie der Firma Reiter, die für unsere 

Solisten/innen kostenlos Wurst-

pakete zur Verfügung stellte.
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Bei der Marschwertung im Rah-

men des 62. Bezirksblasmusikfest 

des OÖBV Ried im Innkreis stell-

ten wir uns heuer in Taiskirchen 

wie jedes Jahr den strengen Au-

gen der Bewertungsrichter. Unter 

den Klängen der Märsche Schloss 

Leuchtenburg und Kitzbühler 

Standschützen erreichten wir einen

ausgezeichneten Erfolg mit 90,42 

in der Leistungsstufe D. 

Ein großer Dank gilt unserem Stab-

führer Andreas Gadermaier, der 

nun schon zum sechsten Mal in 

Folge – und somit jedes Mal seit 

seinem Amtsantritt als Stabführer 

– die Bauernkapelle Eberschwang 

zu dieser höchsten Auszeichnung 

führte.

Im Anschluss wurde der Erfolg 

noch gebührend im Festzelt ge-

feiert.

Marschwertung beim 
Bezirksmusikfest in Taiskirchen
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Festparade anlässlich 
„150 Jahre Oö. Landes-
feuerwehrverband“

Die Bauernkapelle Eberschwang ist 

als Feuerwehrmusikkapelle des Be-

zirkes Ried i.I. einige Male im Jahr 

bei diversen Anlässen der Feuer-

wehr im Einsatz, so auch am 03. 

Mai in Linz. Anlässlich des Jubilä-

ums „150 Jahre Oö. Landesfeu-

erwehrverband“ wurde am Flori-

aniwochenende unter zahlreich 

erschienenen Ehrengästen mit ei-

nem Festaufmarsch vor dem Lin-

zer Landhaus gebührend gefeiert. 

Die Bauernkapelle wirkte als eine 

von sechs Feuerwehrmusikkapel-

len von Oberösterreich als musika-

lische Begleitung des „Löschzugs“ 

mit. Von der Turnerfeuerwehr so-

wie den mit Pferden gezogenen 

Landesfeuerwehrfest Frankenburg
Frankenburg am Hausruck war von 

5. bis 6. Juli 2019 die „Feuerwehr-

hauptstadt“ Oberösterreichs. An 

die 20.000 Feuerwehrleute und 

Zuschauer reisten an diesem Wo-

chenende zum 57. Oö. Landes-

Feuerwehrleistungsbewerb.

Gemeinsam mit der Feuerwehr-

musik Langwies umrahmten wir 

als Feuerwehrmusikkapelle Eber-

schwang die imposante Schluss-

veranstaltung in Anwesenheit von 

Landeshauptmann Mag. Thomas 

Stelzer.

Dampfspritzen bis hin zu den Flug-

helfern des Waldbrandstützpunk-

tes wurden alle Facetten des Feu-

erwehrwesens präsentiert. An der 

eindrucksvollen Parade nahmen ca. 

1000 Personen und 60 Fahrzeuge 

teil. Der Abschluss der Parade fand 

im Anschluss in der Landesfeuer-

wehrschule statt.
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Frühschoppen 
Weinzierl-Altpernstein
Am Sonntag, den 26. Mai, mach-

ten wir einen kleinen Ausflug in die 

Gemeinde Michelndorf in Ober-

österreich. Wir besuchten den 

befreundeten Musikverein Wein-

zierl-Altpernstein, welcher ein Ju-

biläumsfest unter dem Motto „70+1 

samma – feiern damma“ veranstal-

tete. Neben der feierlichen Fest-

messe, welche vom Pfarrer im Zelt 

abgehalten wurde, durften wir auch 

den Frühshoppen musikalisch um-

rahmen. 

Es ist und immer wieder eine Freu-

de, dass diese Musi-Freundschaft 

durch Einladungen wie diese auf-

rechterhalten wird. Wir hoffen auf 

ein baldiges Wiedersehen!

Priesterjubiläum Karl Burgstaller
Gemeinsam mit der Musikkapelle 

Pramet, durfte die Bauernkapelle 

Anfang Juli, das 50-jährige Priester-

jubiläum von Priester Karl Burgstal-

ler musikalisch umrahmen. 

Nach dem Dankgottesdienst in 

der Pfarrkirche Eberschwang ver-

sammelten sich die beiden Musik-

kapellen vor dem Kirchenplatz und 

spielten währen der Agape einige 

festliche Märsche.
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Verabschiedung 
Landesbranddirektor Kronsteiner

Die Bauernkapelle Eberschwang 

legt immer wieder den Fokus auf 

das Musizieren in Ensembles. 

Das Blechbläserquintett der Bauern-

kapelle Eberschwang umrahmte 

hierzu die feierliche Verleihung des 

goldenen Ehrenzeichens des Lan-

des Oberösterreich für den E-LBD 

Dr. Wolfgang Kronsteiner im Steiner-

nen Saal des Linzer Landhaus.

Besichtigung Brauerei Ried
Unterhaltung und gute Stimmung 

dürfen bei keinem Musikverein feh-

len. Dabei nicht wegzudenken ist 

natürlich das Lieblingsgetränk (fast) 

aller Musiker – ein gepflegtes Bier. 

Einige Musikerinnen und Musiker 

begaben sich daher auf Spurensu-

che und statteten der Brauerei Ried 

einen Besuch ab. Bei der Führung 

durch das Brauereigelände lern-

ten wir den Prozess des Bierbrauen 

kennen und erfuhren zudem zahl-

reiche Fakten und Daten zur Brau-

erei Ried. Im Anschluss durften wir 

die Erzeugnisse im Bräustüberl ver-

kosten.
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„3 Tage wach“ hieß es 
beim Eberschwanger Stadlfest
Den Auftakt machte am Freitag der 

Lokalmatador und vom Stadlfest 

nicht mehr wegzudenkende DJ 

Jacky’s Powerplay aus Hohenzell, 

der mit seinen legendären Oldies 

den Partystadl zum Beben brachte.

Der Samstag stand ganz im Zei-

chen der „Next Generation“, denn 

hauptverantwortlich zeichnete sich 

für diesen Abend die junge Gene-

ration der Bauernkapelle. Die Stadl-

bühne gehörte ganz den „Haus-

Rockern“, die mit einem perfekten 

Mix aus Rock, Pop, Brass und Funk 

die Publikumsherzen höherschla-

gen ließen. Disco, Disco hieß es 

hingegen im alten Heuboden, wo 

Noizeattack mit House- und Elek-

tro-Sounds für ausgelassene Party-

stimmung sorgte.

Den Ausklang fand das Wochen-

ende bei einem gemütlichen Früh-

schoppen, umrahmt vom Musik-

verein Geiersberg, mit Steckerlfisch 

und anderen selbstgekochten 

Schmankerln.
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Generalversammlung
Am 13. September hat die Bauern-

kapelle im Gasthaus Rabengruber 

die Generalversammlung mit Neu-

wahlen abgehalten. Mit dabei wa-

ren alle Musikerinnen und Musiker 

der Bauernkapelle, die Altmusi-

kanten, zahlreiche Ehrengäste und 

die Jungmusikerinnen und deren 

Eltern. Ein besonderes Highlight 

war die musikalische Umrahmung 

durch unsere YoungStars unter der 

Leitung von Simone Jetzinger und 

Karl Böcklinger.

Obmann Manfred Lang führte 

durch den Abend, Kapellmeister 

Günther Reisegger ließ die letzten 

ereignisreichen Jahre Revue pas-

sieren und gab einen Ausblick auf 

viele neue spannende Projekte, die 

auf die Bauernkapelle warten. Nach 

den Berichten aus allen Fachrefe-

raten wurde Kassier DI Dr. Micha-

el Liebrecht durch die Kassaprüfer 

entlastet.

Ein besonderer Punkt auf der Ta-

gesordnung waren zahlreiche Eh-

rungen, die seitens des Bezirks-

vorstandes durch Roland Fellner 

durchgeführt wurden. Insgesamt 

wurden 23 Jungmusikerbriefe, vier 

Verdienstmedaillen in Bronze, eine 

Verdienstmedaille in Gold, ein Eh-

renzeichen in Gold, vier Verdienst-

kreuze in Silber, ein Verdienstkreuz 

in Gold sowie zwei Mal die Ehren-

nadel in Silber verliehen.

Das bewährte Vorstandsteam der 

Bauernkapelle hat sich nur gering-

fügig verändert und wurde ohne 

Gegenstimmen wiedergewählt:

Funktionäre:

Obmann: Manfred Lang (Stv.: Roland Bauchinger)

Kassier: DI Dr. Michael Liebrecht (Stv.: Stefanie Maier)

Schriftführer: Robert Bachinger (Stv.: Lukas Rathberger)

Bekleidungsarchivar: Roland Bauchinger

Notenarchivarin: Marlene Lechner (Stv.: Bianca Doppler)

Instrumentenarchivarin: Hannah Kirchsteiger

Presse-/Medienreferentin: Marie-Luise Prey (Stv.: Hannah Kirchsteiger)

EDV-Referent: Robert Bachinger (Stv.: Lukas Rathberger)

Fachreferenten:

Kapellmeister: Günther Reisegger (Stv.: Manfred Kühberger)

Stabführer: Andreas Gadermaier (Stv.: Roland Bauchinger)

Jugendreferent: Roland Öllinger (Stv.: Hannah Kirchsteiger)

Am Ende des Abends wurde seitens 

der Gemeindevertreter Ausblick auf 

das Projekt „Haus der Musik“ gege-

ben, was in Anbetracht der Platznot 

im Probeheim mit 89 aktiven Musi-

kerinnen und Musikern natürlich auf 

besonders großes Gehör stieß.

Werden auch Sie ein unterstützendes Mitglied
der Bauernkapelle Eberschwang!

Alle Infos dazu: www.bauernkapelle-eberschwang.at
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Musikausflug nach Tirol
Am Samstag, den 28. September, 

stand der heiß begehrte Musikaus-

flug auf dem Programm. Gut 30 

Mitglieder der Bauernkapelle mach-

ten sich auf den Weg ins Brixental in 

Tirol. Nach einer bereits sehr erleb-

nisreichen Busfahrt stärkten wir uns 

in der Gemeinde Hopfgarten mit 

einem köstlichen Mittagessen. 

Am Nachmittag konnten wir den 

dort stattfindenden Almabtrieb live 

miterleben. Die ganze Gemeinde 

war im Ausnahmezustand. Hunder-

te von bunt geschmückten Kühen 

wurden durch die Straßen geführt 

und von den vielen Zusehern be-

wundert.

Mit unseren Instrumenten im Pack, 

spielten wir uns beim dort stattfin-

denden Bauernmarkt von Aussteller 

zu Aussteller. Die Leute dort waren 

sehr begeistert von unserer Inn-

viertler Musik, welches sich durch 

den tobenden Applaus und die vie-

len Kameras bemerkbar machte. 

Auch wir konnten dort einige neue 

Kontakte knüpfen und mit dem ein 

oder anderen Einheimischen musi-

zieren.

Als sich der Nachmittag langsam 

dem Ende neigte, begaben wir uns 

wieder in Richtung Eberschwang 

auf die Heimreise. Dort angekom-

men, kehrten die ein oder anderen 

noch ins Gasthaus Kirchenwirt ein, 

wo sie den erfolgreichen Musikaus-

flug noch ausklingen ließen.
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Altmusiker-Stammtisch
der Bauernkapelle Eberschwang

Wenn ein Mitglied der Bauern-

kapelle aus Alters- oder Gesund-

heitsgründen ausscheidet, dann 

bleibt man in der Regel weiterhin 

mit den aktiven Mitgliedern der

Kapelle eng verbunden.

Um dieser Verbundenheit Aus-

druck zu verleihen, gab es unter 

uns Altmusikern schon länger den 

Wunsch, einen „Altmusiker-Stamm-

tisch“ zu gründen. Dieser besteht 

nun seit 11.01.2013 und wird von 

Siegfried Haslinger und Franz Wei-

bold organisiert. Jeden ersten Don-

nerstag im Monat treffen sich eini-

ge der bis zu 20 Altmusiker/Innen in 

jeweils verschiedenen Gasthäusern 

in Eberschwang zum gemütlichen 

Gedankenaustausch und plaudern 

über Anekdoten aus gemeinsamen 

musikalischen Zeiten.

Das Interesse an den Aktivitäten 

der Bauernkapelle äußert sich unter 

anderem durch Mitfahrten als „Fan-

club“ bei auswärtigen Konzerten 

und Wertungen. Bei eigenen Ver-

anstaltungen der Bauernkapelle ist 

man für manche tatkräftige Mithilfe 

der Altmusiker/Innen stets dank-

bar. So übernehmen auch manche 

Altmusiker das Kassieren der Mit-

gliedsbeiträge. 

Beim alljährlichen Altmusikeraus-

flug mit den Partner/Innen - heu-

er zum Moldau-Stausee und Stift 

Aigen-Schlägl – war früher die Mit-

nahme der Musikinstrumente zum 

gemeinsamen Musizieren selbst-

verständlich – so mancher Doppel-

liter konnte so „erspielt“ werden! In 

den letzten Jahren ließen manche 

Umstände das nicht mehr für alle 

zu.

Der Oktober-Wandertag führte 

heuer nach Hoblschlag mit an-

schließendem Mittagessen, dies 

teils zu Fuß, mit den Fahrrädern 

oder per Auto. So konnte jeder teil-

nehmen und den letzten sonnigen 

Oktober-Sonntag in vollen Zügen in 

geselliger Runde genießen.

Die Jahresabschlussfeier mit den 

Partner/Innen beendet dann das 

„Vereinsjahr“ und stärkt die Hoff-

nung, dass wir uns im kommenden 

Jahr gesund wiedersehen. Der ein 

oder andere kann es dann nicht 

lassen, beim Neujahranblasen als 

Begleitung oder musizierend den 

Aktiven „beizustehen“.

Die vielen gemeinsamen musika-

lischen Erlebnisse und Erinnerun-

gen und die Treue zur Bauernka-

pelle verbinden uns Altmusiker/

Innen und geben Hoffnung für die 

gemeinschaftlichen Aktivitäten der 

Zukunft!

Johann Maier, Siegfried Haslinger
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Unser „Landes-“
Kapellmeister Günther Reisegger
Mit Stolz dürfen wir verkünden, 

dass unser Kapellmeister Günther 

Reisegger einstimmig zum Landes-

kapellmeister gewählt wurde und den

„Landestaktstock“ nach 28 Jahren

von Walter Rescheneder überneh-

men durfte.

Günther Reisegger im Interview 

über seine neue Aufgabe im Landes-

blasmusikverband: 

BK aktiv: Du wurdest vor Kurzem 

zum Landeskapellmeister ernannt, 

wie kam es dazu?

Günther: Grundsätzlich wird alle 4 

Jahre (wie auch bei der Bauernka-

pelle) im OÖ Blasmusikverband eine 

Generalversammlung abgehalten, 

wo eine neue Funktionsperiode 

beginnt. Zuvor werden bei der „Er-

weiterten Landesleitung“, dem die 

Bezirksobmänner, Bezirkskapell-

meister, Bezirksstabführer und Be-

zirksjugendreferenten angehören, 

die zu bestellenden Fachfunktionäre 

gewählt. Leider hat es im OÖ Blas-

musikverband manche Ungereimt-

heiten gegeben und viele forderten 

einen Generationswechsel ein. Ur-

sprünglich hätte Landeskapellmeis-

ter Walter Rescheneder erst 2021 

seine Funktion zur Verfügung ge-

stellt, da in diesem Jahr auch seine

Tätigkeit als Bundeskapellmeister 

zu Ende geht. Anfänglich waren 

natürlich wie immer mehrere Kan-

didaten im Spiel, aber in vielen Ge-

sprächen und durch den Vorschlag 

des designierten Präsidenten Alfred

Lugstein ist die Wahl auf mich ge-

fallen und somit wurde ich  am

11. November vom Gremium „Er-

weiterte Landesleitung“ einstimmig 

zum Landeskapellmeister bestellt.

BK aktiv: Welche Aufgaben hat ein 
Landeskapellmeister eigentlich?

Günther: Die Aufgabe ist für mich 
erstmals sehr ehrenhaft – ist es 
doch eine Bestätigung meiner bis-
herigen geleisteten Arbeit für die 
OÖ Blasmusik. Im Grunde bin ich 
für alle 478 Musikkapellen des Lan-
des für die musikalische Ausrich-
tung, die Weiterbildung, die Aus-
bildung und vor allem die Vision 
zuständig. Im Statut heißt es so

Dem Landeskapellmeister obliegen 
alle Aufgaben auf musikalischem 
Gebiet.  
Zu deren Umsetzung kann er seine 
beiden Stellvertreter, das Landesju-
gendreferat, den Landesstabführer 
und die Bezirkskapellmeister zur 
Mitarbeit heranziehen.
a) Fachliche Betreuung der Musik-
kapellen  
b) Ausbildung, Förderung der musi-
kalischen Leiter       
c) Planung und Koordination der 
Wertungsspiele und Wettbewerbe 
d) Information und Betreuung der 
Bezirksverbände in musikalischen 
Belangen    
e) Leitung der Bläserakademie

BK aktiv: Welche Projekte möchtest 
du als Landeskapellmeister in den 
nächsten Jahren forcieren?

Günther: Kurzfristig möchte ich die 
sehr gute Arbeit meines Vorgängers 
fortführen, Meinungen aller (Fach-
leute, Bezirke, Fans) anhören und
die richtigen Schlüsse für die Zu-
kunft ziehen. Als erste kleine Kor-
rektur sehe ich das Fein- bzw. 
Nachjustieren bei den alljährlichen 
Konzertwertungen. Alle Musik-
kapellen bereiten sich Wochen 
(Monate) lang auf die Wertung vor 
und mein Anspruch ist ganz ein-

fach, diese mittlerweile tollen Leis-
tungen von fachkundigen Juroren 
bewerten zu lassen. Denn ich finde 
die größte Wertschätzung erfahren 
die Vereine, wenn sie ein Feedback 
bekommen von einem Kollegen, 
der in der Blasmusikszene aner-
kannt ist, der auch eine leistungs-
starke Musikkapelle dirigiert. In einer
Zeitung habe ich ein Interview ge-
geben, da habe ich es mit dem 
Fußball verglichen – „ein Trainer 
aus der 2. Liga kann auch Bayern 
München nicht sagen wie sie spie-
len sollen“. Es wird einen kleinen 
feinen Kreis an Juroren geben, und 
es wird auch ein kleiner Blick aus 
anderen Bundesländern notwendig 
sein um objektiver zu werden. Denn 
grundsätzlich wollen wir die Szene 
weiterentwickeln und dazu ist ein 
ehrliches, analytisches Feedback 
von Nöten. Dann muss man auch 
über den Ablauf wieder einmal dis-
kutieren – ich persönlich fand das 
„Offene Bewertungssystem“ am 
Spannendsten für die Musiker und 
vor allem das Publikum – schließ-
lich spielen wir für unsere Besucher. 
Langfristig schwebt mir ein großes 
Festival der Blasmusik vor, indem 
alle 2-4 Jahre das ganze Spektrum 
von Blasmusik, wie Blasorchester, 
Brassband, böhmisch mährische 
Musik, Marschmusik, Kirchenmusik, 
Unterhaltung (Entertainment) uvm 
präsentiert wird – wo alle Verant-
wortlichen sagen „DA MÜSSEN WIR 
HIN“.

Auf jeden Fall ist es ein spannendes 
und herausforderndes Aufgaben-
gebiet für mich, dass ich mit großer 
Leidenschaft und meiner Erfahrung 
bestmöglich machen will – und 
ganz OÖ mit Musik infizieren wie 
ich dies mit meiner Bauernkapelle 
geschafft habe.
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Juventus Blasmusikpreis
„JUVENTUS MUSIC AWARD“ - der 

Innovationspreis der Österrei-

chischen Blasmusik ist ein Wür-

digungspreis, der an besonders 

nachhaltige und musikalisch-ge-

meinschaftlich fördernde Projekte 

von der Österreichischen Blasmusi-

kjugend vergeben wird. 

Die Bauernkapelle reichte hierzu 

das Galakonzert von 2018 als Pro-

jekt ein.

Eine kleine Abordnung der Bauern-

kapelle nutzte die Preisverleihung 

als Ausflug. Neben dem Orches-

terwettbewerb der Höchststufe 

und des österreichischen Jugend-

blasorchesterwettbewerbs, wel-

cher ebenfalls an diesem Wochen-

ende in niederösterreichischen 

Grafeneck stattfanden, wurde die 

schöne Herbstlandschaft des Wein-

viertels erkundet. 

Die Bauernkapelle konnte bei die-

sem Wettbewerb keinen Platz un-

ter den besten Drei erzielen, wurde 

jedoch als eines der besten Projek-

te in ganz Oberösterreich ausge-

zeichnet.
www.moeseneder.comwww.moeseneder.comwww.moeseneder.comwww.moeseneder.comwww.moeseneder.com

A-4682 Geboltskirchen
Tel.: 07732 / 2121
Fax: 07732 / 2121-15



B
au

e
rn

ka
p

e
lle

 a
kt

iv

16

60 Jahre – 
Ehrenkapellmeister Johann Mösenbichler
und Ehrenobmann Kurt Reiter

Heuer durften wir gleich zwei 

verdienten Ehrenfunktionären zu

ihrem 60. Geburtstag gratulieren. 

Den Anfang machte unser Ehren-

kapellmeister Johann Mösenbich-

ler, der uns zu seiner Feier am Lo-

ryhof einlud. 

Für besondere Aufmerksamkeit 

sorgte die Anwesenheit des bay-

erischen Innenministers Joachim 

Hermann, der dieser Feier auf-

grund von Johanns Tätigkeit als 

Kapellmeister des Münchner Po-

lizeiorchesters beiwohnte. Die 

Bauernkapelle durfte den Abend 

neben den Skybirds musikalisch 

umrahmen. Seine beiden Schwie-

gersöhne Sebastian und Steven 

komponierten sogar eigens ein 

Stück für Johann, welches an die-

sem Abend uraufgeführt wurde.

Unser Ehrenobmann Kurt Reiter 

ließ es sich ebenso nicht nehmen, 

die gesamte Bauernkapelle zu sei-

ner 60-Jahr Feier einzuladen.

Es war eine wirklich lustige Feier, 

bei der bis spät in die Nacht ge-

meinsam gefeiert und musiziert 

wurde.

Lieber Hans, lieber Kurt, die Bau-

ernkapelle bedankt sich in diesem 

Sinne noch einmal herzlich für die 

Einladung und den jahrzehntelan-

gen hervorragenden Einsatz. Ihr 

habt beide einen maßgeblichen 

Beitrag zum Bestehen und Anse-

hen der heutigen Bauernkapelle 

geleistet.  
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Platzproblem im Probenheim

Leistungsabzeichen
Am 1. Dezember fand wieder die 

alljährliche Leistungsabzeichen-

verleihung in der Jahnturnhalle in 

Ried statt. Im vergangenen Jahr 

unterzogen sich 12 Musiker der 

Bauernkapelle einer Prüfung vor 

einer Jury.

Das Junior-Leistungsabzeichen 

auf der Querflöte wurde an Fran-

ziska Lederbauer und Stefanie 

Senzenberger überreicht.

Den Eintritt in die Bauernkapelle

durch das Bronzene Abzeichen 

haben sich Felix Ahammer (Saxo-

phon), Nina Angleitner (Querflöte),

Anna Sophie Berger (Posaune), 

Laura Dobler (Querflöte), Elisa 

Rathberger (Querflöte), Johannes 

Spieler (Schlagwerk) und Lorenz 

Wienerroither (Saxophon) mehr als 

verdient.

Das Leistungsabzeichen in Sil-

ber erhielten Hannah Kirchsteiger

(Tenorhorn) und Magdalena Stras-

ser (Saxophon).

Auch ein Goldenes Abzeichen 

wurde verliehen: Vanessa Unter-

berger absolvierte diese Prüfung 

auf der Querflöte mit ausgezeich-

netem Erfolg, wir gratulieren!

Anschließend an die Verleihung, 

wurden wir gemeinsam mit der 

Marktmusikkapelle zum Wirt 

z‘Moarhof auf ein Mittagessen ein-

geladen. Hierfür möchten wir uns 

noch einmal ganz herzlich bei der 

Gemeinde bedanken.

Die Bauernkapelle ist seit der Grün-

dung mit damals 12 Mitgliedern 

ordentlich gewachsen. Aber damit 

hat damals wohl niemand gerech-

net: Mittlerweile zählen wir stolze 

89 Musikerinnen und Musiker, die 

derzeit ihren Platz im Probeheim 

benötigen. Kommen dann noch 

Klavierspieler und/oder Kontrabass

etc. dazu, wird es im wahrsten 

Sinne des Wortes kuschelig. Denn 

beim Bau des Probeheimes im

Jahre 1986 wurde

mit maximal 40-

45 Musikerinnen 

und Musikern 

gerechnet. Im 

Laufe der Jahre 

sind wir immer 

näher zusam-

mengerückt, nun 

gut – der Freude 

beim Musizieren 

hat dies keinen 

Abbruch getan,

ganz im Gegenteil! Dennoch 

macht sich das Platzproblem bei 

der ein oder anderen Musikprobe 

mittlerweile bemerkbar. Spätes-

tens dann, wenn der Kapellmeister 

halb vom Flur aus dirigiert. 

Das Musikheim der Bauernkapelle

wurde 1986 erbaut und seither 

wurden keine größeren Adaptionen

mehr vorgenommen. Um jedoch 

einen geordneten Probenbetrieb 

in den nächsten Jahren aufrecht-

erhalten zu können, wird nun ge-

meinsam mit der Gemeinde Eber-

schwang eine Lösung gesucht. 

Wir hoffen, dass diesbezüglich 

bald richtungsweisende Entschei-

dungen getroffen werden können.
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Als kleine Abwechslung zum Pro-

benalltag veranstalteten wir heuer

im Sommer für die YoungStars 

einen Spielenachmittag. Bei un-

serem Obmann Mandi wurden 

verschiedene Stationen aufge-

baut, wo es vom Eierslalom zum 

Äpfeltauchen ging und weitere 

Geschicklichkeitsspiele absolviert 

werden mussten.

der Bauernkapelle Eberschwang

Spieleolympiade
Als gemeinsamen Abschluss durf-

ten wir noch in Mandi‘s Backofen 

leckere Pizzen backen, welche 

uns nach diesem erlebnisreichen 

Nachmittag wieder stärkten. Es war 

ein lustiger und kurzweiliger Nach-

mittag. Ein großer Dank gilt unse-

rem Obmann Mandi, der seinen 

Backofen und seine Zeit der Blas-

musikjugend zur Verfügung stellte.
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Neues von den Musikmäusen
Die Musikmäuse der Bauernkapelle 
Eberschwang treffen sich nun be-
reits das 11. Jahr zur musikalischen 
Früherziehung.

Gemeinsam mit Helga Rauscher 
und Eva Müller lernen die Musik-
mäuse spielerisch verschiedene 
Instrumente, Noten und Spiele
kennen und verbringen lustige 
Stunden im Probeheim der Bauern-
kapelle. 

Besondere Highlights sind jedes 
Jahr die Besichtigung der Orgel in 
der Pfarrkirche und des Flügels in 
der Musikschule sowie die Weih-
nachtsfeier mit Geschichten und 
Keksen, begleitet von weihnacht-
licher Musik.

Heuer haben Helga und Eva die 
Musikmäuse mit einer ganz beson-
deren Überraschung verzaubert:

Die Sparkasse Eberschwang lud 
die Musikmäuse nämlich zum 
„Bluatschink“-Konzert in den Spar-
kassen-Stadtsaal ein. Viele lustige 
Lieder luden zum Mitsingen und 
Mitmachen ein.

Die „Ausbildung“ zur fertigen Mu-
sikmaus dauert zwei Jahre. Bei der 
Abschlussfeier, wo auch die Eltern 
eingeladen sind, geben die Musik-
mäuse einen Einblick in alles Ge-
lernte der letzten beiden Jahre und 
zum Abschluss bekommt jeder ein 
Abschlusszeugnis. 
Du möchtest auch bei den Musik-
mäusen mitmachen? Helga Rau-
scher freut sich über einen Anruf: 
0660/142 02 92

ProgrammSolisten
Bauernkapelle

Eberschwang

Einzug der Gäste
auf die Wartburg   Richard Wagner

The Story of Anne Frank    Otto M. Schwarz

Song and Dance   Stefan Unterberger
        Solo: Franz Öllinger – Panfl öte 

Fly with me     arr. Christoph Kaindlstorfer
        Solo: Ilona Böcksteiner – Gesang 

Cool Runnings    arr. Thomas Murauer

 

Fanfarenklänge    Julius Fucik

Steeephans Polka   Alfred Pfl uger

Star Wars Trilogy   John Williams

Colors of the wind   Alan Menken
        Solo: Ilona Böcksteiner – Gesang 

Groove Machine   Otto M. Schwarz

P   A   U   S   E

Weihnachtskonzert

MUSIK & COMUSIK & CO

INSTRUMENTENWERKSTATT

KRUGLHUBER

INSTRUMENTENWERKSTATT

KRUGLHUBER

Samstag, 17. Dez 2011, 20 Uhr, GH Würzl

Verbindende Worte: Gertraud Felix

der Marktmusikkapelle Eberschwang
Musikalische Leitung: Roland Kastner

Saaleinlass 19:15 Uhr

Vielen Dank bei unseren Sponsoren!

4926 St. Marienkirchen a. H.

Jetzing 9

Tel. 0699 11503472 

musik.kruglhuber@gmx.at

Ilona Böcksteiner
Gesang

Franz Öllinger
Panfl öte

Freitag, 22 April, 19.30 Uhr, Brucknerhaus Linz
Preisträgerkonzert „Best of Blasmusik“ 
mit der Bauernkapelle Eberschwang, Bad Wimsbach/
Neydharting und der Stadtkapelle Leonding

Samstag, 4. Juni, Rathausplatz Wien
Bundesmusikfest Wien

Freitag, 24. Juni, Fiss / Tirol
Konzert BERGTÖNETe

rm
in

e

Gebrauchtwagen - Service - 
Leasing - Abschleppdienst

4906 Eberschwang, Antiesen 17 
Tel. 0664 1612988 

www.auto-wenger.at
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J E T Z I N G E R
Garten und Zweiradtechnik

Verkauf u
nd Repara

tur 

von Garte
ngeräten 

und 

Zweiräder
n

Jetzinger Wolfgang

A-4906 Eberschwang
Vocking 21
Tel: +43 (0) 7753/3898
Fax: +43 (0) 7753/35898
e-mail: gzt@inext.at

4906 Eberschwang, Vocking 21
Telefon 07753 3898

Fax 35898
E-Mail: gzt@inext.at

Jetzinger Wolfgang

Hier können Sie die Bauernkapelle antreffen:

4. Jänner: 			   Fackelzug Altburschen

25. Jänner: 		  Musik in kleinen Gruppen, 
				    LMS Ried

13.-15. März: 		  CD-Aufnahme

20. + 21. März: 		  Frühjahrskonzert

31. Mai: 			   Frühschoppen 
				    Pfingstspektakel Eberschwang

21. Juni: 			   Marschwertung BMF Weilbach

31. Juli – 2. August: 	 Eberschwanger Stadlfest

9. August: 			   Marktfest

11. – 13. September: 	 Böhmisch-Mährischer 
				    Wettbewerb

27. + 28. Dezember: 	 Neujahranblasen

Termine 2020

Information für unterstützende Mitglieder der Bauernkapelle:
Wie jedes Jahr werden auch 2020 einige Mitglieder wieder einen runden Geburtstag feiern.
Eine kleine Bläsergruppe würde sich freuen, diesen schönen Tag für Sie kostenlos musikalisch zu 
umrahmen. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Buchung unter 0664 2742995 (Manfred Lang) 
oder 0650 9418676 (Roland Bauchinger).

In die Ewigkeit 
vorausgegangen:

Gadermaier Georg, Edt 1

Friedwagner Helmut, 
Pflegeheim Eberschwang

Haas Katharina, 
Pflegeheim Eberschwang

Ing. Nadler Adalbert, 
Pflegeheim Eberschwang

Itzinger Emilie, 
Walling 11

Pointner Maria, 
Pumberg 28

Haslinger Theresia, Edt 5

Schachinger Ernst, 
Leopoldshofstatt 16

Gramberger Rudolf, 
Maierhof 47

Greifeneder Theresia, 
Leopoldshofstatt 12

Wir werden unseren 
verstorbenen Mitgliedern 
ein ehrendes Andenken 
bewahren!


